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Vorstellung
Friede sollte sein auf Erden,
allen Völkern sehr zum Wohl,
doch das macht zu viel «Beschwerden»,

und das Wort, es ward so hohl,
denn bei Juden, Moslems, Christen

gibt es Streit und Terroristen!

Schön war' eine saubre Welt,
ohne Angst und Kampf und Mord,
doch die Waffenfurie bellt

an gar manchem Haderort,
weil sich auf des Krieges Schienen

tausendfach lässt Geld verdienen!

Die Verschwendung tanzt Triumph
reicher wird der eine Teil;

prompt versinkt im Armutssumpfe
da der andere in Eil';
Güter werden schlimm verhunzt,
und der Hunger qualvoll grunzt!

Weder Religion noch Pläne

schaffen Abhilf solcher Lage,

Mächtige, sie blecken Zähne,
denn so war es alle Tage:

Wer am Hebel sitzt, der spricht -
die im Dunkeln sieht man nicht!

In der Wirtschaft hört man's krachen,

Rezession, sie macht sich breit,
vielerorts verstummt das Lachen

samt der Weihnachtsfröhlichkeit!
Ferne hallt's wie Donnergrollen:
Ob die Menschen es so wollen?

Berthold Redlich
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